
  
  

Wichtige Information zum Datenschutz 
für Spender:innen der Aktion Familienfasttag der Katholischen Frauenbewegung 

Österreichs 

Uns ist der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten (u.a. Vorname, Nachname, Adresse, 
Geburtsdatum, Telefon, E-Mail) äußerst wichtig. Datenschutzbestimmungen (DGSVO) 

verpflichten uns dazu, Sie über Art, Umfang und Zweck unserer Datenverarbeitung 
umfassend zu informieren. 

Verantwortlich im Sinne der Datenschutzvorschriften ist die Aktion Familienfasttag der 
Katholischen Frauenbewegung Österreichs, Spiegelgasse 3/2/7, 1010 Wien, Österreich, 
eingetragen in das Vereinsregister unter der ZVR-Nr.: 743627551. 

1. Erhebung und Verarbeitung persönlicher Daten 

Wir erheben und verarbeiten personenbezogene Spender:innen-Daten nur unter 
Einhaltung bestehender Datenschutzbestimmungen. Dementsprechend werden 
persönliche Daten nur bei Vorliegen einer gesetzlichen Erlaubnis oder einer Einwilligung 

verwendet. 

Die Aktion Familienfasttag stellt zudem mittels organisatorischer, vertraglicher und 

technischer Maßnahmen sicher, dass die Vorschriften der Datenschutzgesetze 
eingehalten werden und von uns verwaltete Daten gegen Manipulationen, Verlust, 

Zerstörung oder gegen den Zugriff unberechtigter Personen geschützt sind. 

1.1 Zwecke der Datenverarbeitung 

 Spender:innen- und Spendenverwaltung (Vertragserfüllung oder -vorbereitung, Art 
6 Abs 1 lit b DSGVO) 

Für den Abschluss eines Schenkungsvertrags (Spende) verarbeiten wir Namens- und 

Bankverbindungsdaten (u.a. bei Anfragen, Datenaktualisierung). 

 Erfüllung abgabenrechtlicher Verpflichtungen (Vertragserfüllung oder - 
vorbereitung, Art 6 Abs 1 lit b DSGVO) 

Steuerrechtliche Vorschriften und Geldwäschebestimmungen machen die Bereitstellung 
von Namens- und Bankverbindungsdaten erforderlich. 

Will der/die Spender:in eine steuerliche Berücksichtigung seiner/ihrer Spenden, 

müssen wir für die automatisierte Arbeitnehmer:innen-Veranlagung Namens- und 
Geburtsdaten bereitstellen. Tun wir das nicht, können die Spenden steuerlich nicht als 

Sonderausgaben berücksichtigt werden. 



  
  

 Spender:innen-Information und Spendenwerbung zur Erfüllung des 
Organisationszwecks (berechtigtes Interesse, Art 6 Abs 1 lit f DSGVO) 

Zur Verwirklichung der Ziele der Aktion Familienfasttag verarbeiten wir 
personenbezogene Daten (u.a. Name, Adresse) zum Zweck der Spendenwerbung und 

Spender:innen-Information. Da unsere Zielerfüllung im öffentlichen Interesse liegt und 

nur mit Spenden möglich ist, basiert diese Verarbeitung auf der rechtlichen Grundlage 

des überwiegenden berechtigten Interesses der Organisation – gemäß Erwägungsgrund 
47 DSGVO. 

1 .2 Weitergabe von personenbezogenen Daten 

Um die oben genannten Zwecke zu erfüllen, werden die personenbezogenen 
Spender:innen-Daten an folgende Empfänger:innen übermittelt: 

 

 

 

Innerhalb unserer Organisation erhalten diejenigen Stellen bzw. Mitarbeiter:innen 
Spender:innen-Daten, die diese zur Erfüllung der vertraglichen oder gesetzlichen 
Pflichten sowie berechtigten Interessen benötigen. 

Die Mitarbeiter:innen unserer Trägerinnenorganisation– der Katholischen 
Frauenbewegung Österreichs – erhalten ebenfalls Zugang zu den Daten, sofern es 
für die Erfüllung ihrer Pflichten notwendig ist. 

Darüber hinaus erhalten von uns beauftragte (externe) Auftragsverarbeiter:innen 
Spender:innen-Daten, im Falle, dass sie diese zur Erbringung ihrer jeweiligen 
Leistung benötigen. Sämtliche Auftragsverarbeiter:innen sind vertraglich 
verpflichtet, diese Daten vertraulich zu behandeln und nur im Rahmen der 

Leistungserbringung zu verarbeiten. Darunter fallen z.B.: 

o von uns eingesetzte IT-Dienstleister:innen, 

o von uns eingesetzte Zahlungsdienstleister:innen, 
o weitere von uns eingesetzte Dienstleister:innen wie Druckereien, etc.. 

1.3. Speicherdauer 

Personenbezogenen Spender:innen-Daten werden von uns nur so lange aufbewahrt, wie 
dies nötig ist, um die oben genannten Zwecke zu erreichen und wie dies nach 
anwendbarem Recht zulässig ist. Wir speichern personenbezogenen Spender:innen- 
Daten zudem so lange gesetzliche Aufbewahrungsfristen bestehen oder 

Verjährungsfristen potentieller Rechtsansprüche noch nicht abgelaufen ist. 



  
 

2. Rechte der Spender:innen 

Spender:innen haben gemäß Artikel 15 ff. DSGVO uns gegenüber folgende Rechte: 

 Spender:innen haben das Recht auf Auskunft: Bei Nachweis Ihrer Person und 

sofern dem keine gesetzlichen Beschränkungen entgegenstehen, klären wir Sie 
umfassend über unsere Datenverarbeitung auf. 

 

 

Mit dem Recht auf Berichtigung können Sie als Spender:in verlangen, dass wir 

unrichtig oder unvollständige Daten korrigieren. 

Das Recht auf (Daten-)Löschung kann (i) bei fehlender Notwendigkeit hinsichtlich 

des Verarbeitungszwecks, (ii) im Fall des Widerrufs einer von Ihnen erteilten 

Einwilligung, (iii) bei besonderem Widerspruch, soweit die betroffene 

Datenverarbeitung auf die berechtigten Interessen der Aktion Familienfasttag 
gestützt wird, (iv) bei unrechtmäßiger Datenverarbeitung oder (v) bei Bestehen 

einer rechtlichen Löschungsverpflichtung ausgeübt werden. 

 Das Begleitrecht auf Einschränkung bedeutet, dass Ihre Daten markiert werden 
und ab diesem Zeitpunkt nur mehr gespeichert und darüber hinausgehend nur mit 
Einwilligung der betroffenen Person oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen 

natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen 
öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden 
dürfen. 

 

 

Zudem haben Sie als Spender:in ein grundsätzliches Recht auf jederzeitigen 

Widerspruch gegen eine Datenverarbeitung. Dies gilt allerdings nur dann, wenn 

die Verarbeitung auf den berechtigten Interessen der Aktion Familienfasttag 

beruht. 

Spender:innen können auch ein Beschwerderecht ausüben: Sollten Sie der 
Meinung sein, dass wir bei der Verarbeitung Ihrer Daten gegen geltendes 

Datenschutzrecht verstoßen, so haben Sie das Recht, bei der österreichischen 
Datenschutzbehörde Beschwerde einzulegen. Die Anforderungen an eine solche 
Beschwerde richten sich nach § 24ff Datenschutz-Anpassungsgesetz. Wir 
ersuchen Sie jedoch, zuvor mit uns in Kontakt zu treten, um allfällige Fragen oder 

Probleme aufklären zu können. 

Kontakt: 

Datenschutzverantwortliche: Mag. Viktoria Safer-Eckert, viktoria.safer-eckert@kfb.at 

 
Spenden-Service: Dagmar Hinger, spendenservice@kfb.at 
 
Stand: 23.11.2023 


